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C. Beisbart

Erkenntnistheorie, Metaphysik und Ethik von Descartes
bis Kant

Basale Informationen (Stand 27.5.2006)

Textgrundlage
Geschichte der Philosophie in Text und Darstellung. Hrsg. von R. Bubner. Band 4, Em-
pirismus (Günter Gawlick, 1980). Band 5, Rationalismus (Rainer Specht, 1979). Reclam,
Stuttgart. Weitere Texte werden als Vorlagen zur Verfügung gestellt.

Seminarplan

1. 04.4.2006 Überblick

2. 11.4.2006 F. Bacon (1561 – 1626): Aufbruch zu neuen Ufern (Band Empirismus)

3. 18.4.2006 R. Descartes (1596 – 1650) (I), Die Vorteile methodischen Vorgehens
(Band Rationalismus)

4. 25.4.2006 R. Descartes (1596 – 1650) (II), Geist, Gott, Körper und B. Pascal
(1629 – 1662), Die Einsicht des Herzens (Band Rationalismus und Zusatztext)

5. 02.5.2006 T. Hobbes (1588 – 1679), Denken ist Rechnen (Zusatztext)

6. 09.5.2006 B. de Spinoza (1632 – 1677), Alles in Gott (Zusatztext)

7. 16.5.2006 J. Locke (1632 – 1704), Am Anfang ein weißes Blatt (Band Empiris-
mus)

8. 23.5.2006 J. Locke (1632 – 1704), Welt und Wissen (Zusatztext)

9. 30.5.2006 G. Berkeley (1685 – 1753), Existiert der Mond, auch wenn ich ihn nicht
sehe? (Band Empirismus)

10. 6.6.2006 G. W. Leibniz (1646 – 1716), Alles in jedem: die Monadenlehre (Band
Rationalismus)

11. 13.6.2006 Keine Sitzung. Die Sitzung wird am 27.6. und am 11.7. nachgeholt

12. 20.6.2006 D. Hume (1711 – 1776), Zweifel an der Vernunft (Band Empirismus),
Referat Hume

13. 27.6.2006 D. Hume (1711 – 1776), Nutzen und Empathie (Zusatztext) und A.
Smith (1723 – 1790), Der unparteiische Beobachter (Zusatztext), Referate Smith,
Hutcheson, Wir beginnen die Sitzung um 9:30

14. 04.7.2006 J. Bentham (1748 – 1832),
”
Das größte Glück für die größte Zahl“

(Band Empirismus), Referat Bentham

15. 11.7.2006 I. Kant (1724 – 1804), Notwendigkeit und Freiheit (Zusatztext), Refe-
rate Kant, Lichtenberg, Wir beginnen die Sitzung um 9:30
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Vorgehen
In der ersten Stunde wollen wir uns gemeinsam einen Überblick über die Epoche, um
die es geht, erarbeiten. Auf alle anderen Sitzungen sind jeweils Texte vorzubereiten.
Um Ihnen die Vorbereitung zu erleichtern, gebe ich Leitfragen aus. Teile der Leitfragen
sind schriftlich zu bearbeiten, wenn Sie einen Schein erwerben wollen. In den Sitzungen
werden wir teils gemeinsam die vorbereiteten Texte besprechen, teils gemeinsam andere
Texte lesen, teils wird es vorlesungsartige Erläuterungen geben. Zusätzlich soll natürlich
auch diskutiert werden. Am Anfang des Semesters wollen wir besonders konzentrierte
Textarbeit machen, damit wir unsere Fähigkeiten, philosophische Texte zu erschließen,
auffrischen. Achtung, einen wirklichen Überblick über die Epochen, um die es hier geht,
erhalten Sie nur, wenn Sie die Veranstaltung durch Selbststudium ergänzen und durch
eigene Arbeit begleiten. Dabei empfiehlt es sich insbesondere, gelegentlich verschiedene
Überblicksdarstellungen zu lesen. Einige Literaturangaben finden sich unten.

Scheinkriterien
Bachelor (Kern- oder Komplementfach) und LA Philosophie: Sie erhalten einen Schein
(2 credit points) für eine aktive Seminarteilnahme. Aktiv nimmt an dem Seminar teil,

1. wer das Seminar regelmäßig besucht (bitte entschuldigen Sie sich per Email, wenn
Sie einmal nicht zum Seminar kommen können) und

2. wer die kleinen Vorbereitungsaufgaben löst. Etwa zehn Sitzungen sind schriftlich
(etwa eine halbe Seite Din A 4 mit dem Computer, 1-Zeilenabstand) vorzubereiten.
Die Aufgabenstellung erfolgt jeweils in der Vorwoche, der Abgabetermin ist dann
jeweils der Montag vor der Seminarsitzung um 19:00 Uhr. Es wird empfohlen, die
Aufgaben elektronisch einzureichen. Und

3. wer ein Kurzreferat zum Leben oder Werk eines Philosophen hält. Eine Liste mit
Themen ist hier zu erhalten.

Die aktive Teilnahme wird nicht benotet. – Im Seminar kann nach Absprache auch ein
Hausarbeits- oder Referatsschein erworben werden.

Kontakt
Dr. C. Beisbart, Universität Dortmund, Institut für Philosophie, D-44221 Dortmund.
Raum 4.452 in der Emil-Figge-Straße 50. Telephon: 0231 / 7455 6578. FAX: 0231 755
5896. Email: Claus.Beisbart@udo.edu. Sprechstunde: Di, 14 – 15 in 4.452 in der EF
50 und nach Vereinbarung.

Seminarhomepage
Von der Seminarhomepage

http://mitarbeiter.fb14.uni-dortmund.de/∼beisbart/teaching/su2006/ue/

können Sie Materialien zum Seminar herunterladen. Es finden sich dort auch weitere
Links.

Literatur
Begleitend:

• Höffe, Otfried (Hrsg.), Klassiker der Philosophie, 2 Bände, dritte Auflage München
1994.
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• Röd, Wolfgang, Der Weg der Philosophie von den Anfängen bis ins 20. Jahrhun-
dert. Band 2. München 2000.

• Röd, Wolfgang, Geschichte der Philosophie. Band 7. Von Francis Bacon bis Spi-
noza. München 1999. Band 8. Von Newton bis Rousseau. München 1984.

• Störig, Hans J., Kleine Weltgeschichte der Philosophie, Frankfurt am Main 1999.

3


